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Fortsetzung

Mein heißester Wunsch ist es mein Junge daß Du
Dich einleben möchtest bei uns hier und eine Gefährtin
finden möchtest welche Deine neue Heimath hier Dir lieb
und werth macht Jedes Mädchen soll mir willkommen
sein ob sie vermögend sei oder nicht danach will ich nie
fragen aber das Versprechen will ich heute schon von Dir
fordern daß Du niemals von mir verlangen willst eine
Polin als Tochter in mein Haus aufzunehmen

Der alte Herr hatte die letzten Worte mit flammenden
Augen gesprochen und hielt seinem Neffen glühend und
zitternd vor Erregung die Hand über den Tisch hin
Kurt war allen Worten seines Onkels mit unverholener
Spannung gefolgt alles was er gehört war so völlig
neu und fremd für ihn und erfüllte ihn doch mit unend
lichem Interesse Ganz unvorbereitet traf ihn daher auch
dieser Schlußsatz er hatte bisher noch nie ernstlich an s
Heirathen gedacht und begriff gar nicht wie sein Onkel
schon am ersten Tage seines Hierseins solchem Gedanken
gang Raum geben könne

Lieber Onkel Richard entgegnete er die dargebotene
Hand herzlich drückend wie kommst Du nur auf diese
Idee Ich denke vorläufig überhaupt nicht daran mich
zu fesseln ich bin hergekommen bei Dir und mit Dir
zusammen zu leben und lustig über des Alten Ideen
lächelnd fügte er hinzu Rehe und Hasen will ich bei
Dir jagen und ihnen nachspüren in Deinem Revier aber
die Jagd auf schöne Polinnen lockt mich nicht fürchte
nichts Onkelchen ich werde mich nicht von ihnen verlocken
lassen

Du nimmst scherzhaft Kurt was mir tiefster Ernst
später wirst Du mich besser darin verstehen ich wollte
Dir gern von vornherein über diesen Punkt Klarheit
geben und ich freue mich daß Du vorläufig ein freies
Herz aus der großen Welt mitgebracht hast in die neue
beschränkte und kleine hier Laß uns anstoßen darauf
mein Junge dies Glas voll schönen Rheinweines gezogen
in unserem schönen Vaterlande im Westen dies weihe ich
Dir mit dem Wunsche daß auch hier im fernen Osten
uns immer ein gemeinsames Band der Liebe und An
hänglichkeit vereine

Sie leerten beide die Gläser bis auf die Neige und
um keiner weicheren Stimmung Raum zu geben stand
der alte Herr von Reddingen aus und sagte Genug für
heute es ist fast Mitternacht über unserer Plauderei ge
worden ich alter Knabe bin das nicht mehr gewohnt
Er schellte und ein alter grauer Diener erschien mit
Lichtern und begleitete seinen jungen gnädigen Herrn in
seine Zimmer Müde von der langen Fahrt legte Kurt
sich zur Ruhe und schlief bald den köstlichen Schlaf der

Kleine Mittheilungen
Vorsichtsmaßregeln beim Gewitters Das Dr

Journ bringt angesichts der erschreckend überHand nehmenden
Meldungen von Blitzschäden folgende Vorsichtsmaßregeln die
wir zu allgemeinster Beachtung empfehlen 1 Im Freien ver
meide man einzeln stehende Bäume Getreidehaufen die Nähe
der Gewässer und Thiere Der Physiker Lichterberg schlug
vor man solle an jedem einzeln stehenden Baum eine Warnungs
tafel anbringen mit den Worten Hier wird der Mensch vom
Blitze erschlagen Man hüte sich in einem größeren Um
kreise der höchste Gegenstand zu sein weil man als solcher den
Gewitterwolken am nächsten ist In den Straßen der Stadt
gehe man lieber in der Mitte als an den Seiten der Häuser
besonders in der Nähe solcher Stellen wo das Wasser von
den Dächern in starken Güssen niederstürzt zu meiden 4
In Gebäuden hüte man sich mit seinem Körper die Lücken
einer unterbrochenen Leitung auszufüllen Solche Stellen sind
z B unter Kronleuchtern welche an metallenen Ketten hängen
unter Drahtzügen in der Küche unter dem Schornstein weil
der Ruß ein guter Leiter für den Blitz ist Der beste Platz
ist in der Mitte des Zimmers Die Nähe des Ofens Spiegels
Klaviers eiserner Fensterstangen ist zu meiden Im allgemeinen
ist man im Erdgeschoß sicherer als in der Höhe der Gebäude
Die Fenster während des Gewitters verschlossen zu halten ist
nicht nöthig eher dürfte vom Schließen der Fenster eines mit
Menschen angefüllten Raumes abzurathen sein weil dadurch
die Beklommenheit und Schwüle nur vergrößert wird und die
Gefahr des Erstickens in dem Falle daß wirklich ein Blitz
strahl ins Zimmer dringen solle vermehrt wird Es ist rath
sam während eines starten Gewitters das Feuer im Ofen aus
zulöschen weil der aufsteigende Rauch ein guter Elektrizitäts
leiter ist Metallische Gegenstände trage man während eines
nahen Gewitters nicht ohne Noth bei sich und 6 für Gebäude
gewährt der von Franklin erfundene Blitzableiter den besten
Schutz die Leistungsfähigkeit desselben muß aber öfters ge
prüft werden

lEinen Roman aus dem Leben erzählt ein Frank
furter Blatt wie folgt Gelegentlich einer schweren Krankheit
von welcher ein Patient Dank der sorgsamen Pflege der El
tern sowohl als eines im Dienste der Barmherzigkeit stehenden
Mädchens genas verliebte sich der junge Patient in seine Pfle
gerin bis über die Ohren Die Eltern kamen hinter das Ge
heimniß ihres Sohnes erklärten die Erfüllung seiner Wünsche
als aussichtslos und schickten ihn damit er sich zerstreue vor
mehreren Jahren nach Amerika In den Herzen der Eltern
erwachte mit der Zeit die Sehnsucht nach ihrem Kinde zumal
sie einer Stütze in ihrem Geschäft bedurften Ein Brief ging
nach Amerika ab Nach Monaten kam auf die Aufforderung
heimzukehren die lakonische Antwort Könnt Ihr verzeihen
Die Eltern antworteten hierauf mit Ja und endlich kam
der lang ersehnte Moment des Wiedersehens mit ihm aber
auch etwas was Vater und Mutter nicht erwartet hatten
Nachdem die erste Begrüßung vorüber war stieg eine Dame
aus dem Coupö und ruhig wandte sich der Sohn mit den
Worten an die Eltern Meine Frau mein Kind Die Eltern
erkannten ohne daß eine weitere Erklärung nöthig war in der
Frau die ehemalige Pflegerin Sohn Gattin und Enkel hielten
einen glücklichen Einzug bei den greisen Eltern

Jugend die unbekümmert dem Schicksal selbst die Sorge
überläßt das Rad der Zukunft weiter zu drehen

II

Die nächste Zeit in der neuen Heimath benutzte Kurt
sich umzuschauen und die neuen Eindrücke deren es viele
gab ungeschwächt auf sich wirken zu lassen

Das Haus des alten Herrn von Reddingen welches
er nun schon so lange Jahre als Junggeselle bewohnte
bestand aus Ueberresten eines alten polnischen Edelsitzes
welcher halb verfallen von seinem neuen Herrn zweck
mäßig renovirt und ausgebaut worden war allerdings
nur zur Hälfte da ja der Bedarf nicht groß war
Wundersam genug nahmen sich freilich die schwarzen fin
steren Mauern neben dem freundlichen hell abgeputzten
Seitenflügel aus welcher vorn von Rosen und Garten
anlagen umgeben freundlich hinausblickte in die weite
Ebene nach Norden zu Im Süden aber blickte man
hinaus auf einen großen blauen See dessen jenseitige
User mit dunklem Tannenwald bekränzt waren

Kurt durchstreifte die ganze Gegend mit einem wonnigen
Gefühle des Behagens und des Wohlseins Alles fing
an zu grünen und zu blühen der Frühling war in
diesem Jahre kein Betrüger wie sonst so oft Stunden
lang eilte er auf dem Halbblutpferd welches der Onkel
ihm zu eigen gegeben in Wald und Feld umher Zuerst
hatte der Klang der polnischen Sprache welche die Leute
sämmtlich um ihn her redeten etwas unangenehm Be
fremdendes für ihn ebenso die Tracht derselben nament
lich aber das Wesen der Bauern mit dem tief sich zur
Erde beugenden Gruß Zuweilen kam es über ihn als
sei er im Auslande und nicht im lieben deutschen Vater
lande selbst die Kinder hatten ein anderes Aussehen die
Knaben mit den langen Röcken die Mädchen mit den be
mühten Köpfen und der häßlichen xlaokts das waren
andere Geschöpfe als die drallen blonden Kinder des
Rheins Mit der Zeit aber als sein Auge daran ge
wöhnt schienen ihm die Leute wenn sie Sonntags trupp
weise aus der Kirche kamen oft wirklich hübsch in ihren
bunten Trachten und wenn die Burschen ein polnisches
Volkslied anstimmten mit seiner eintönigen Melodie aber
dem so wunderbar melancholischen Refrain dann hielt
Kurt oft sein Pferd an um sich dieses Eindrucks zu
erfreuen

Er erkannte bald daß der polnische Bauer ein williger
guter Arbeiter sei aber von so unbegreiflichem Leichtsinn
nur dem Augenblick lebend daß er Sonntags ohne Be
denken alles Verdiente verausgabt um einen frohen Tag
zu haben sorglos der Zukunft überlassend weiter zu
sorgen gleichviel ob sie böse oder gute Tage in ihrem
Schoße berge

Oft auch begleitete er seinen Onkel zu Wagen der ihm
die Namen der Nachbardörfer nannte Namen die seine
Zunge nur allmählich überwinden lernte denn die pol

tEiu Inserat von 1640 Vor 245 Jahren sah es doch
ganz anders in Handel und Gewerbe aus Man höre Jsaak
Mackerl in Nürnberg zeigte im Jahre 1640 sein Geschäft
folgendermaßen an Jsaak Mackerl Barbier Perrückenmacher
Schulmeister Hufschmied und Geburtshelfer rasirt und schnei
det die Haare vor zwei Krützer und Puttert Pomade oben
drein Macht und flickt Schuh und Stiefel läßt Ader und
setzt Schrobkob ganz gern lernt in die Häuser Kondition und
andere Tanz verkauft Parfimiry aller Art Papier Stiefel
wichs gesalzene Hering Honigkuna Bürschten Mausefallen
und andere Confeets Herzstärkende Würzeln Kartoffeln Brad
würst und andere Gemüß Jsaak Mackerl Gewiß eine große
Vielseitigkeit

Die dreizeilige Rechnung Im Jahre 1816 erhielt
Sachsen Weimar seine Verfassung ein Jahr darauf tagte der
erste konstitutionelle Landtag der deutschen Geschichte in einem
der drei Darnburger Schlösser die von steiler Felswand über
Rebenhänge Gartenterrassen aus das malerische Saalethal herab
schauen Nur der welcher hier in der ländlichen Stille so oft
das Glück der Dichtereinsamkeit gesucht hatte Goethe betrach
tete die neuen Einrichtungen mit Mißbehagen und als man
gar ihm selbst Rechenschaft abverlangte wegen der elftausend
Thaler die er seit einem Menschenalter alljährlich für Kunst
und Wissenschaft auszugeben hatte da beschloß der alte Herr
wie Treitschke im zweiten Theil seiner deutschen Geschichte im
neunzehnten Jahrhundert erzählt ein Exempel zu statuireu
diktirte seinem Schreiber drei Worte und drei Zahlen Ein
nahme Ausgabe Kassenbestand setzte majestätisch seinen
Namen darunter und sendete den Zettel dem Landtage Die
Entrüstung war im ersten Armenblicke groß bei ruhiger Ueber
legung kam es den wackeren Vertretern von Neustadt Kalten
nordheim Gerstungen e doch selbst sonderbar vor daß sie die
Antiken und Büchereinkäufe Goethe s im Einzelnen prüfen
sollten und so entschlossen sie sich zu einer That konstitutioneller
Selbstverleugnung opferten der Pietät den Buchstaben der Ver
fassung und genehmigten die dreizeilige Rechnung

Man hat berichtet ein russisches Journal unter
den Effekten des verstorbenen Oberst Tschernozubow eine gol
dene Repetiruhr gefunden auf deren Gehäuse die Worte ein
gegraben sind Joachim Murat Kapitän der Jäger zu Pferd
Ein Petschaft hat die Inschrift Eleonore ihrem Joachim

Vergiß mein nicht Tschernozubow war im Jahre 1812
gemeiner Kosak im Regiment Jelovaiski und hatte diese Uhr
am Tage vor der Schlacht von Borodino aus der eigenen Hand
des Königs von Neapel erhalten Murat stellte an der Spitze
einiger Eskadrons eine Rekognoszirung auf der Straße von
Moick an und jagte einen Schwärm vor sich her In der Hitze
gerieth er zu weit und befand sich plötzlich in halber Pistolen
schußweite vor dem Feinde Die Kosaken zielten auf ihn und
wollten eben schießen als Tschernozubow der seinen Federbusch
erkannt hatte rief Präsentirt das Gewehr Hurrah Es lebe
der König der Tapfereu Die Kosaken erstaunt gehorchten
seiner Stimme Der König von Neapel setzte sein Pferd in
Galopp und gab seine Uhr an Tschernozubow Der Hetmann
Platow machte als ihm dieses Ereigniß berichtet wurde den
Soldaten zum Offizier und nahm ihn zu seinem Adjutanten

Much ein Alterthumsfund Die Ess Volksztgerzählt Bei der Reinigung des Hohenburgteiches wurde dieser
Tage ein bedeutender Alterthumsfund gemacht 163 alte Gold

nischen Konsonanten sind für eine deutsche Zunge wirklich
eine harte Prüfung

Mit der Zeit lernte er nun auch verschiedene deutsche
Besitzer mit ihren Familien kennen und es entspann sich
ein angenehmer Verkehr im sonst so stillen Herrenhause

Kurt willst Du mich begleiten zum Pferdemarkt nach
Gnefen sagte eines Tages der alte Herr von Reddingen
zu seinem Neffen Du kannst Dich wieder einmal in das
Gewühl der Menschen stürzen und Studien nach allen
Richtungen machen

Fröhlich fuhren Onkel und Neffe auf der polnischen
Britschka davon Die vier bis fünfstündige Fahrt wurde
ohne Schwierigkeit überwunden denn der alte Herr war
wirklich in der letzten Zeit ein ganzes Stück jünger ge
worden durch den fröhlichen Verkehr mit dem jungen
Manne Es freute ibn daß derselbe ein offenes Auge
für die ländlichen Verhältnisse offenbarte und ihm täg
lich mehr eine Stütze und hilfreiche Hand wurde

Ehe sie es gedacht lagen die Thürme des Guesener
Domes vor ihren Augen der einstige Sitz des Erz
bischoss und Primas von Polen Der Pferdemarkt in
dieser Stadt ist in der That ein weltberühmter Händler
aus allen Ländern und Provinzen strömen hier zusammen
um ostpreußische und russische Pferde zu kaufen nament
lich Frankreich sendet zahlreiche Agenten hierher seinen
Bedarf zu decken Der polnische Jude ist hier in seinem
Element ebenso der Russe und Ungar in ihreti langen
dicken Pelzröcken welche sie auch im Sommer nicht ab
legen um darunter die umgegürtete Geldkatze zu ver
bergen

Kurt überließ dem Onkel die Geschäfte und schlenderte
mit Behagen durch die Straßen der Stadt um dem Ge
wühl endlich etwas zu entgehen schritt er etwas weiter
hinaus und gelangte an den Bahnhof Man klingelte
gerade zum Einsteigen und auch hier wogte es uud
summte wie ein Bienenschwarm

Plötzlich hörte er neben sich einen unterdrückten Schrei
und sah eine Dame zur Erde sinken über die sich angst
erfüllt ein junges Mädchen beugte Kurt beeilte sich die
Liegende aufzurichten und hörte sich von der jungen
Dame polnisch augeredet wovon er nichts verstand aber
der angsterfüllte Blick des jungen wunderbar schönen
Mädchens rührte ihn tief Da bot er ihr schnell gewandt
seine Hilfe in französischer Sprache an und mit dank
barem Blick antwortete sie ebenso und sagte Meine
arme Mama wollte eben mit mir abreisen nun werden
wir den Zug versäumen und wir müssen nothwendig
fort

Wie zur Bestätigung ihrer Thränen sauste in diesem
Augenblicke der Zug davon

Kurt stützte die Dame welche langsam wieder zur Be
sinnung gekommen und bat sie ihr behilflich sein zu
dürfen sie in das Wartezimmer zu sichren

Fortsetzung folgt

münzen noch sehr gut erhalten wurden zu Tage gefördert
Aehnliche Münzen dürften wohl noch in keiner Sammlung vor
kommen Doch zum Frommen von Münzkennern setzen wir
die aufgeprägte Inschrift soweit wir sie entziffern konnten hier
her Auf der Aversseite steht Ein Glas Bier, auf der Re
versseite Karl Hesmer Das wirkliche Vorleben der Mün
zen welches mit der Numismatik nichts zu schaffen hat ist fol
gendes Dieselben wurden bei einem Diebstahl vor etwa sechs
Jahren dem Gasthofbesitzer Herrn Hesmer in Essen wahr
scheinlich bei Nacht entwendet Als nun der Dieb seinen Raub
bei Tage besehen fand er daß es keine Goldmünzen wie er
wohl gemeint hatte waren und warf den falschen Mammon
in den Teich daß er nicht an seinem Besitzer zum Verräther
werde

Theure Heirath Das Schouen sche Hofgericht hat
durch ein am 5 d M ausgesprochenes Urtheil dem Grafen
Frederik Bonde auf Horningsholm welcher ein Fräulein Jda
Marryat aus England geheirathet hat das Recht auf das zu
fünf Millionen Kronen gleich 5V Millionen Mark angeschla
gene Fideikommiß Trolleholm abgesprochen Die Ursache ist
das durch die Fideikommißstiftung ausgesprochene Verbot einer
unadeligen Heirath Die Bonde Bauer sind das älteste schwe
dische Geschlecht einer der Ihrigen hat als Karl VIII Knutson
Bonde 1443 57 und 1464 65 auf dem schwedischen Thron
gesessen

Vin Kuß für tausend Gulden Auf welche Extra
vaganzen beim geschäftigen Mißiggange die Kurgäste verfallen
das beweist ein kleines Ereigniß welches sich am 1V d im
Freundschaftssaale in Karlsbad zutrug und das nun dort den
Gesprächsstoff bildet Graf S saß mit einigen Freunden gegen
über einer reizenden Blondine Freiin von B Man sprach von
einem etwas heiklem Thema vom Kuß Vor allem beschäf
tigte man sich mit der Frage wie viel ein Kuß werth sei
100 Fl, meinte Graf Z Ah bah 500 Fl nach Umstän

den, folgerte Herr v E Und ich gebe für einen Kuß ein
Himmelreich ergänzte begeistert Maler F Was meinen Sie
meine Gnädige Sie schüttelte lächenld ihr blondes Köpf
chen und sprach schnippisch Ich denke 1000 Fl dürften für
einen Kuß nicht zu viel sein Hastig fuhr Graf S empor
Geben Sie mir für 1000 Fl einen Kuß rief er Wenn

das Geld einem wohlthätigen Zweck gewidmet wird mit größ
tem Vergnügen antwortete Baronesse B nach kurzem Be
sinnen dann ließ sich jenes süße Geräusch vernehmen wie
es nur vier aufeinandergepreßte Lippen hervorbringen können
Des Kusses Preis wurde einige Stunden nachher seiner Be
stimmung zugeführt

jWas einem gemüthlichen Sachsen passiren
kann Ein Mitglied der Badekapelle in Dietharz war in
seiner Eigenschaft als Landwehrmann nach Gotha zur Feld
dienstübung einberufen Dort angekommen hat er seinen Paß
vergessen und es wird ihm von seinem Vorgesetzten die Wei
sung ertheilt denselben schleunigst zu besorgen da Zeit und
Dauer der Feldübung darin vermerkt werden muß Unser
Landwehrmann schreibt seiner Frau und schon anderen Tags
hält vor seinem Quartier ein Wagen von dem seine Baß
geige abgeladen wird Der Brave hatte nämlich das harte P
mit dem weichen B verwechselt und seine Frau statt um den
Paß um den Baß gebeten



Aus der KM und Umgebung
Seine Majestät der König haben Allergnädigst ge

ruht den nachbenannten Personen die Erlaubniß zur An
legung der ihnen verliehenen nichtpreußischen Ordens
Jnsignien zu ertheilen und zwar der Commandeuer
Jnsiguien zweiter Klasse des Herzoglich anhaltischen
Haus Ordens Albrechts des Bären dem Seuats Präsi
denten Graefe bei demOberlandesgericht zuNaumburg a S
sowie der Ritter Jnsignien zweiter Klasse des Herzoglich
anhaltischen Haus Ordens Albrechts des Bären dem
Garnison Bauinspektor Schneider zu Halle a S

Universitätsnachrichten Bekanntlich besteht an
hiesiger Universität neben der großen Königlichen Biblio
thek noch eine kleinere für den Handgebrauch der Stu
direnden eingerichtete die von dem Herrn Geheimen Rath
Professor Dr Knoblauch und Dr Zacher vor ca 30 Jah
ren begründet aus Mitteln welche bei der Immatrikulation
von den Stndirenden erhoben werden erhalten wird Da
dieselbe sich eines äußerst regen Zuspruchs von Seiten
der Stndirenden erfreut geht man wie man uns mit
theilt jetzt damit um zur Vergrößerung des Bestandes
von Hülfsmitteln sowie zur Erleichterung der Benutzung
eine Petition an den Herrn Minister zu richten worin
um Zuwendung einer jährlichen Staatsunterstützung ge
beten wird Da die Anregung und Ausführung hierzu
aus dem Schoße der Studirenden als der zunächst Be
theiligten entsprungen ist steht Wohl zu erwarten daß
der Herr Cnltusminister dem gerechten Wunsche ein ge
neigtes Ohr schenken werde

Militärisches Mit klingendem Spiel rückten
heute Morgen nach 6 Uhr unsere beiden Bataillone zu
einer 12tägigen Schießübung in die Gegend der Mans
felder Seen ab Dieselben erhalten inHöhnstedt Langen
bogen Wanzleben und den weiter umliegenden Ortschaften
Cantonementsquartiere Zur Abfolvirung einer 12tägigen
Uebung treffen heute 700 Mann Landwehr ein welche in
den Kasernen einqnartirt werden

Wasserwerk Beesen Am vergangenen Freitage
waren die Herren vom Kuratorium des halleschen Wasser
werkes in Beesen um eine Besichtigung des Maschinen
hauses vorzunehmen und sodann sich an Ort und Stelle
zu überzeugen in welcher Richtung die nothwendige Er
weiterung des Rohrnetzes der Wasserleitung vorzunehmen
sei Gewiß ist es den Herren eine Freude gewesen die
Akkuratesse zu beobachten welche in dem ganzen Maschi
nenraume herrscht Es ist ein nicht zu unterschätzender
Verdienst des Herrn Maschinenmeisters Herz daß er mit
peinlicher Strenge darauf achtet daß auch nicht der ge
ringste Schmutz sich ansammeln darf Für die Konsumenten
des Wassers muß in dieser Wahrnehmung eine Beruhi
gung liegen zu wissen daß die unverfälschte Gottesgabe
in denkbar reinlichster Weise ihnen gespendet wird Mit
großer Sorgfalt sind auch die thönernen Sammelrohre
gelegt welche in dem weitausgebreiteten Kieslager der
Elster und Saale Aue gebettet liegen Dieselben haben

m Durchmesser sind oben und an den Seiten durch
löchert und mindestens 5 m tief unter der Erd Oberfläche
gelegen Sie nehmen das durch den Kies sickernde Wasser
auf um es nach den verschiedenen Sammelbrunnen von
1,50 w 2 m oder 2,50 Durchmesser zu leiten Diese
sind mit einem dreifachen Verschluß gegen das Wasser
welches bei Überschwemmungen etwa eindringen könnte
geschützt Der Verschluß besteht aus Eisenplatten deren
Ränder innen mit fettem Thon noch besonders verdichtet
sind die Vs m tiefen Zwischenräume sind mit feinem
Sand ausgefüllt Es ist also ganz unmöglich daß bei
eintretenden Ueberschwemmungen Hochwasser hineingelangen

kann und ist auch noch nie bei solcher Gelegenheit eine
Trübung des Leitungswassers konftatirt warben so lange diese
Bruunenverschlüsse bestehen Ebenso irrig ist die Annahme
daß das Wasser theilweise wenigstens unmittelbar der
Elster oder Saale entnommen würde denn der Brunnen
welcher der Saale am nächsten liegt ist 100 in vom Ufer
entfernt Unter der Elster aber und unter der aus Stein
lachen und Gräben bestehenden Gerwische führen /g m
weite schmiedeeiserne Rohre das Wasser nach den diesseits
der Elster liegenden Sammelbrunnen aus welchen es
durch einen steinernen besteigbaren Kanal nach dem Haupt
brunnen geleitet wird welcher sich unmittelbar an der
Hinterfront des Maschinenhauses befindet Derselbe ist ca
8 in tief und hält ca 9 in Durchmesser er ist gewölbt
und das Mauerwerk in Cement gelegt Die Einsteige
Oeffnung hat sicheren Verschluß das Oberlicht wird durch
eine starke Glasplatte vermittelt Aus diesem Brunnen
wird das Wasser durch Druckpumpen emporgehoben und
nach den Wasser Reservoirs aus der Psännerhöhe und an
der Magdeburgerstraße getrieben Die Bewegung der
Druckpumpen geschieht durch die vier bereits erwähnten
Dampfmaschinen welche je nach dem Wasserbedarf in
Thätigkeit gesetzt werden die beiden kleineren fördern
6 ebm, die mittlere 7 odm und die größere 9 odm
per Minute In dem angrenzenden Kesselhause befinden
sich 4 Dampfkessel 2 mit je 4 und 2 mit je 5 At
mosphären Ueberdruck Der Kohlenverbrauch zur Heizung
derselben beträgt jährlich ca 80000 KI Der Dampf
schornstein hat eine Höhe von 45 m und hält unten
Z /z m oben 2 m Durchmesser

Aus bescheidenen Anfängen ist das Wasserwerk seit der
Einrichtung desselben im Jahre 1867 nach und nach be
deutend erweitert worden Die Wassergewinnuugs Anlage
hat jetzt eine Länge von 3509 m Thon und 247 m
schmiedeeisernen resp gußeisernen Rohren mit 25 Sammel

brunnen Der jährliche Verbrauch an Wasser beträgt
ca 3 000 000 odm Der größte Bedarf ist im Monat
Juli der geringste im Dezember Die Temperatur des
Wassers im Hauptbrunnen schwankt zwischen 5V
bis j 111/2 Celsius

Die analytische Untersuchung des Wassers durch den
Handels Chemiker Herrn Bruno Drenkmann hat folgen
des Resultat ergeben

In einem Liter Wasser sind enthalten im Durchschnitt
0,210 Ar kohlensaurer Kalk
0,040 schwefelsaurer Kalk
0,080 schwefelsaure Magnesia
0,200 Chlornatrium
0,007 Kieselsäure
0,002 Eisenoxyd

Die Wasser erwiesen sich bei sämmtlichen Probenahmen
als sehr blank nnd zeigten nahezu Farblosigkeit Erst
durch Ansammlung der Filtirationsreste sehr großer
Wassermengen wurden vereinzelte Zellenkomplexe zer
trümmerter Algen nachweisbar

Von Zeit zu Zeit wird eine gründliche Reinigung der
Sammelbrunnen und Beseitigung der Inkrustation des
4450 Meter langen Druckrohrstranges vorgenommen um
jeder möglichen Trübung des Wassers vorzubeugen

Dem Kuratorium des Wasserwerks gehören gegenwärtig an
1 Herr Stadtrath Helm Vorsitzender
2 Stadtbaurath Lohausen stellv Vors
3 Gas u Wasserdirektor Schreyer
4 Kommerzienrath Dehne
5 Maurermeister Hildebrandt
6 Sanitätsrath Dr Hüllmann
7 Geh Reg R Dr Knoblauch
8 Maschinenfabrikant Lwowski
Sitzung des Bürgervereins für städt In

teressen Bevor in die gewöhnliche Geschäftsordnung
eingetreten wurde führte ein Mitglied über die Ausdün
stungen des beim CafS Barbarossa in die Saale
mündenden Kanals Klage Diese üblen Gerüche seien
namentlich am Freitag Abend so ekelerregend gewesen daß
die Gäste des genannten Lokals im Freien nicht zu bleiben
vermochten und sei es nur zu wahrscheinlich daß irgend
ein Hausbesitzer oder eine Hausbesitzerin diesen Kanal von
Zeit zu Zeit zum Wegspülen der Phäkalien benutze Hier
zu wurde andererseits gesagt daß eine derartige Verun
reinigung des Kanals seitens wenig skrupulöser Hausbe
sitzer wohl möglich sei aber es sei auch zu bedenken daß
der fragliche Kanal ein großes Stadtgebiet zu entwässern
habe und sich folgedessen während des langdauernden Ab
flusses in der Kanalwölbung eine große Menge übelriechen
der Gase ansammeln welche bei ihrem Austritt die atmo
sphärische Luft weithin verpesten Aus sanitären Rück
sichten empfehle es sich deshalb daß dort sowohl wie
bei dem Kanal an der Moritzbrücke vor dem Ausgange
Luftschlote errichtet würden in denen die gesundheits
schädlichen Gase nach oben entweichen oder auch durch
eine Vorrichtung verbrannt werden könnten Weiter
wurde darauf aufmerksam gemacht daß der Stamm
tisch zum Kreuz nächsten Mittwoch ein Concert in
Cafs David veranstalten wird unsere Regimentskapelle,
dessen Reinertrag dem Fonds der Hall Waisenstistnng zu
fließen soll Aus diesem Grunde sei eine recht rege Be
theiligung sehr erwünscht Das Billet kostet im Vorver
kauf 40 und an der Kasse 50 Pfennige ohne jedoch der
Wohlthätigkeit Schranken zu setzen Zur Erwähnung
kam ferner daß der Kanalbau am grünen Hofe
welcher leider am vergangenen Freitag die Passage zum
Roßmarkte ziemlich gefährlich machte dazu bestimmt ist
den Graben vor dem Richter schen Hause zu beseitigen und
so den dort recht knappen Zugang zum Roßplatze um ca
3 rn also wesentlich zu verbreitern Bezüglich des schon
in der vorherigen Sitzung angeregten Sommervergnügens
wurde der Ausflug nach Ballenstedt und in das
Selkethal in Aussicht genommen und der Vorstand

Vorschläge für eine solche Parthie wären etwa folgende
1 Von Ballenstedt nach dem hochragenden malerisch um
büschten vorzügliche Fernsicht bietenden F alkenstein dessen
Fuß die Selke umspült Fußsteig etwas beschwerlich IV
Stunden Fahrstraße 2 Stunden Von Falkenstein aus in dem
wahrhaft lieblichen Selkethale aufwärts nach Gasthof Burg
Anhalt früher Selkemühle IV Stunden Von hier Aufstieg
V Stunde nach dem Meiseberge der auf seinem Gipfel ein

Forsthaus trägt in welchem Gastwirthschaft betrieben wird
Vom Meiseberge aus hat man einen zwar nicht weitreichen
den aber entzückenden Blick auf die das Selkethal einschließen
den herrlich bewaldeten Berge und die Prächtigen Wiesen im
Thale Vom Meiseberge zurück nach Ballenstedt 2 V 0 n
Ballenstedt auf waldumgürteter Chaussee nach
Mägdesprung 2V Stunde und von da im Selkethale ab
wärts nach Kein Meiseberge IV Stunde Vom Meiseberge
zurück nach Mägdesprung und Ballenstedt 3 Von Ballen
steÄt Per Zweigbahn am 1 Julie eröffnet nach Gern
rode 20 30 Minuten Von Gernrode nach dem ziemlich
niedrigen aber prächtige Aussicht bietenden Stubenberg
20 Min Vom Stubenberg auf guter Waldchaussee nach dem

Sternhalls V4 Stunde Försterhaus einsam mitten im
Walde gelegen Gute Gelegenheit zum Einnehmen des Früh
stücks Aussicht durch den Wald welcher nach fünf Seiten hin
durch Kunststraßen durchbrochen wird Vom Sternhaus Wald
chausse nach Mägdesprung Vt Stunde Von hier aus ent
weder denselben Weg zurück oder noch im Selkethale abwärts
nach dem Meiseberge IV Stunde Vom Meiseberge führt
eine Waldchaussee in 2 Stunden nach Ballenstedt und eine
andere der Fürstenweg genannt in IV Stunde nach dem
Sternhaus Vom Sternhaus bis Gernrode Stunden
4 Fahrt nach Ballenstedt und von da per Zweigbahn
in ca 30 Minuten nach Bad Suderode wo am Sonn
tag Morgen allenthalben die Kurkapelle Ständchen zu bringen
pflegt Von dem freundlich gelegenen Suderode nach dem im
Walde idyllisch gelegenen Felsenkeller V Stunde Gute
Restaurationsgelegenheit Vom Felsenkeller durch das herrlich
bewaldete Hagenthal nach dem freundlichen Stnbeuberg V
Stunden Vom Stubenberg nach dem Sternhaus V Stun
den Von hier zurück nach Gernrode Vorletzte Station vor
Suderode 5 Für den Fall eintretender Regenschauer oder
sonst unsicheren Wetters bietet Gernrode durch den zum Greifen
nahen Stubenberg die prachtvoll restanrirte Kirche roman
Stils eine der ältesten in Deutschland sowie durch den Pro
menadenweg nach Suderode V Stunde die bequemen
Parthien um Suderode und Lauenburg 1 Stunde nach dem
Preußenplatze V Stunde Forsthaus neue Schenke V St
Scheles Ruhe V Stunde Tempel V Stunde Felsenkeller
V Stunde genugsam Gelegenheit zum Amüsement dar

ersucht das Weitere zu veranlassen Im weiteren Ver
laufe der Vereinssitzung konnte mitgetheilt werden daß
der Süden der Stadt voraussichtlich weiteren Zugang
durch eine hinter der Einfahrt vom Hofjäger in der dor
tigen Thalsenkung zu führende Kurvenstraße erhalten wird
Ferner stehe zur besseren Erschließung des Südens die
Anlage eines Straßendurchbruchs Waisenhausapotheke

Südstraße in Aussicht Von den Anwohnern
der Klosterstraße wurde über die höchst störendeNach
barschast der Asylbewohner Klage geführt Namentlich
soll dort am vergangenen Sonntag durch einen Mann
dessen Familie sich im Asyl befindet ein ganz unerhörter
Skandal vollführt worden sein Von einem jetzt im Asyl
neu angestellten energischen Hausmann hoffe man zwar
Besserung der Zustände zu erzielen doch bleibe es immer
hin wünschenswerth dem Asyl eine andere abgelegenere
Stelle vielleicht auf dem städt Lagerplatze anzuweisen
Zuletzt kam noch die Ferienfrage zur Erörterung Da
nach der noch vorzunehmenden Besichtigung des
Chemnitzer Schlachtehauses dem Verein ein ausführ
licher Bericht über die Informationsreise der Schlachte
hauskommission gegeben werden soll wird voraussichtlich
noch eine Versammlung in nächster Zeit einberufen im
übrigen aber in die Ferien eingetreten werden Als Lo
kal für die allsonnabendliche zwangslose Vereinigung der
Mitglieder wurde für Juli das Paradies für den
August Casö Barbarossa bestimmt

sSperrgut Als Sperrgut gelten alle Packete,
welche in irgend einer Ausdehnnng IV Meter über
schreiten oder welche in einer Ausdehnung 1 Meter iir
einer anderen einen halben Meter überschreiten und dabei
weniger als 10 Kilogramm wiegen oder welche sich ihrer
Beschaffenheit nach nicht bequem mit anderen Gegenstän
den verladen lassen daher einen verhältnißmäßig großen
Raum in Anspruch nehmen otzer welche überhaupt eine
besonders sorgsame Behandlung erfordern z B Körbe
mit lebenden Pflanzen und Gesträuchen Käfige mit le
benden Thieren oder Vögeln Blumentische Kinderwagen
Velocipede leere Cigarrenkisten in großen Bunden Hut
schachteln oder Kartons u Holzgestellen u dergl Das
Porto für Sperrgutsendungen nicht auch der Portozu
schlag wird um die Hälfte erhöht

Auf dem alten Ausstellungsplatze wird zur Zeit
durch Herrn Zimmermeister Werther der ca 2000 Per
sonen fassende Cirkus der Kunstreiter Gesellschaft Cortr
Althoff der demnächst hier eintrifft jetzt aber noch in
Chemnitz Vorstellungen giebt errichtet Die renommirte
Künstler Gesellschaft wird längere Zeit hier verweilen

Heute Vormittag 10 Uhr 40 Minuten durchschnitt
plötzlich ein Heller Blitzstrahl die Luft ein heftiger Don
nerschlag folgte Wenige Minuten später bewegte sich
eine Schaar Schwalben es mögen gegen 100 gewesen
sein in ziemlicher Schnelle in der Richtung von Süd Ost
nach Nord West Das Thermometer fiel von 12 R
auf 9

sCentralkasse Die hiesige örtliche Verwaltungs
stelle der Central Kranken und Sterbekasse der Tischler
und verwandter Berufsgenossen hielt gestern Nachmittag
in ihrem Kassenlokale Restaurant zur Moritzburg ihre
fällige Hauptgeneralversammlung ab Die Wahl des
Vorstandes ergab fast durchweg Wiederwahlen Sodann
wurde Bericht erstattet über die kürzlich in Frankfurt a/M
abgehaltene Generalversammlung sämmtlicher Verwaltungs
stellen wo Halle ebenfalls vertreten war Vorstehende
Kasse welche ihren Sitz in Hamburg hat ist eine der
größten und leistungsfähigsten Centralkassen Deutschlands
und hat auch ein eigenes Organ

Die Genossenschaft der Vereinigten Dienst
leutej Hierselbst hielt gestern Nachmittag im Restaurant
zu den Drei Schwänen ihre ordentliche diesjährige
Generalversammlung ab in welcher der Vorsitzende Herr
Dießing den befriedigenden Geschäftsbericht erstattete Die
Bilanz schloß in Einnahme und Ausgabe mit 4197,90 M
Der erzielte Bruttogewinn beträgt 1034,62 Mark der
neben Abschreibungen eine Dividende ermöglicht In den
Vorstand wurden gewählt die Herren Dönitz Kötel Adolf
Mennigke Max Mennigke Liebe in den Aufsichts Rath
Herr Hirfchelmann Die Gewählten nahmen an

Der Kirchen Gesangverein zu St Georgen
machte gestern Nachmittag einen Ausflug nach Schkeuditz
Nachdem im Waldkater eine kleine Erholung stattgefun
den begab sich der Verein in den schönen nahegelegenen
Wald wo er an verschiedenen passenden Orten seine Lieder
erschallen ließ Um 6 Uhr kehrte der Verein nach dem
Waldkater zurück wo dann die übrigen Stunden bei so
gutem Humor sehr bald verstrichen Mit dem letzten Zuge
fuhr derselbe nach Halle zurück

Gartenfest Der Unterstützungsverein deutscher
Buchdrucker Bezirksverein Halle a/S hatte am Sonn
abend im Hofjäger eine Johannisfeier veranstaltet die
von Alt und Juug zahlreich besucht war Ein Concert
von der Stadtkapelle uuter Direktion des Herrn Halle
sowie mehrere von dem Guttenberg Bunde vorgetragene
Gesänge bildeten den ersten Theil des Programms Wäh
rend desselben fand eine Verloofung von Gegenständen
aller Art statt der eine Polonaise durch den Garten
unter Betheiligung der mit Fackeln und Stocklaternen
versehenen zahlreichen Kinder folgte Der Garten wurde
hierbei fast ununterbrochen durch bengalische Flammen
prächtig erleuchtet auch diverse Feuerwerkskörper abge
brannt Den zweiten Theil des Programms nahm der
im Saale abgehaltene Ball in Anspruch der die Theil
nehmer bis zum frühen Morgen in fröhlichster Stimmung
vereinigte

sSaaldekoration Der Saal des Herrn Gau
dich in Ammendorf hat neuerdings eine ganz eigene,
baldachinartige Dekoration erhalten welche von dem De



korationskünstler Herrn Trusch aus Meerane welcher
kürzlich in ähnlicher Weise den Saale des Restaurant
Moritz hier dekorirt hat hergestellt worden ist Obschon
nur farbige Papierbänder zur Verwendung gekommen
sind macht dieser Saalschmuck einen höchst angenehmen
überraschenden Eindruck Wir empfehlen den Besuchern
Ammendorf s sich die Sache anzusehen sie werden es
nicht zu bereuen haben

Mess erasfaire f Die Zahl der in unserer Stadt
vorkommenden rohen Excesse mehren sich in erschreckender
Weise Das Messer spielt natürlich dabei immer eine
große Rolle so daß es gewöhnlich ohne schwere Ver
wundungen der Betreffenden nicht abgeht So wurde am
Sonnabend Abend der Eisendreher Scholz von hier bei
einer in der Merseburgerstraße zwischen diesen und meh
reren anderen Arbeitern eutrirte Prügelei durch einen
tiefen Messerstich in den rechten Vorderarm so schwer ver
letzt daß er nach der königl Klinik gebracht werden
mußte Zu den Schmerzen die der Verletzte zu ertragen
hat tritt vielleicht noch eine mehrwöchentliche Arbeits
unfähigkeit hinzu

Gestern Abend in der zehnten Stunde wurde am
Leipzigerplatz der Steinsetzer B von hier von einer Pri
vatkutsche überfahren Die Verletzungen des B waren
glücklicherweise nicht gefährlicherer Natur indeß konnte
der Verletzte doch nicht umhin sich nach seiner Wohnung
fahren lassen zu müssen Der Führer des Geschirrs ließ
sich durch den Vorfall durchaus nicht zum Anhalten be
wegen fuhr vielmehr im übermäßigem Tempo weiter und
konnte fo leider der Name des Fahrläfsigen nicht festge
stellt werden

Der im hiesigen Arbeitshause untergebrachte Arbeiter
Rennert von hier welcher unlängst zur Erledigung eines
Auftrages 7 Mark erhielt und von dem Ausgange nicht
wieder zurückkehrte hat sich vor einigen Tagen in Roßla
a H freiwillig der Polizei wiedergestellt und ist in seinem
Asyl hier inzwischen wieder eingetroffen Das anvertraute
Geld will R verloren haben und aus Furcht nicht
wieder zurückgekehrt seiu Jedenfalls sind diese Angaben
Schwindel

In der Lessingstraße wurden kürzlich Nachts zwei
Baubuden in Neubauten erbrochen und daraus eine An
zahl Kleidungsstücke und verschiedenes Handwerkszeug ge
stohlen

In der Nacht vom 19 zum 20 d M wurde auf
dem nunmehr beendeten Jahrmarkte in einer Bude eine
Kiste mit Kleidungsstücken erbrochen und von letzteren
einige Jaquets entwendet

Der kürzlich seinem Pflegevater weggelaufene Lauf
bursche Flügel wurde am Sonnabend bettelnd hier aufge
griffen Die Wäsche welche F sür seinen Pflegevater
holen sollte haben ihm angeblich unbekannte Burschen ab
genommen die Wahrheit dieser Angabe dürfte indeß sehr
anzuzweifeln sein

sUnglückssälle Die 8 Jahre alte Tochter des
Straßenbahnkutschers Krüger von hier erwartete am
Sonnabend Nachmittag in der großen Ulrichstraße ihren
im Dienste befindlichen Vater um demselben das Vesper
zu überreichen Derselbe kam denn auch bald mit seinem
Wagen daher gefahren und hielt in der Nähe des Kindes
still worauf das Letztere den Wagen von hinten zu er
steigen versuchte Nachdem das Mädchen bereits einen
Fuß aus das Trittbrett gesetzt hatte wurde es plötzlich
von dem Pferde eines vorüberfahrenden Geschirres wieder
von seiner Position herabgerissen und auf das Straßen
pflaster geworfen wobei es wahrscheinlich durch einen
Tritt des Thieres am rechten Beine nicht unerheblich
verletzt wurde Zum Glück brachte der betreffende Geschirr
führer seinen Wagen schnell zum Stehen so daß größeres
Unglück verhütet wnrde Die Persönlichkeit des Geschirr
sührers wurde polizeilicherseits festgestellt ob denselben
ein Verschulden an dem Unglücksfalle trifft wird die
Untersuchung ergeben Das bedauernswerthe Kind wurde
behufs ärztlicher Behandlung nach der Klinik gebracht

Im benachbarten Böllberg hatte am Sonnabend
Abend ein Gutsbesitzer das Unglück von seinem mit Heu
beladenen Geschirr herabzustürzen und sich mehrere nicht
unerhebliche Verletzungen zuzuziehen die ärztliche Behand
lung bedingten

Sterblichkeitsbericht
Gemäß den Veröffentlichungen des Kaiser Gesundheitsamtes

sind in der 22 Jahreswoche von 1000 Einwohnern auf den
Jahresdurchschnitt berechnet als gestorben angemeldet

Provinz Sachsen In Magdeburg 23,9 Halle 22,6 Todes
ursache Scharlach Diphtherie 2 Typhus Lungenschwind
sucht 4 Schlagfluß 1 Lungen und Luftröhren Entzündung 2
an anderen acnt Krankheiten 1 Brechdurchfall 1 an sonstigen
Krankheiten 22 verunglückt Selbstmord 1 zusammen 35
Personen in Erfurt 18,7 Halberstadt 26,7 Nordhausen 26,7
Aschersleben 26,7 Quedlinburg 26,7 Weißenfels 26,7 Zeitz
31,8 Nanmburg 26,7 Burg 31,8 Eisleben 31,8 Merseburg
31,8 Ferner in Berlin 24,6 Hamburg 25,9 Breslau 30,7
München 34,5 Dresden 25,4 Lewzig 24,9 Königsberg 28,4
Köln 28,5 Frankfurt a/M 21,4 Außerdem in Basel 18,9
Paris 24,1 London 19,4 Philadelphia 22,8 Kalkutta 35,1
Bombay 25,1 Madras 33,3 Von 9 004004 Bewohnern deutscher
Städte starben während der Berichtswoche 4429 welche Zahl
auf 1000 Einwohner und aufs Jahr berechnet einem Verhältniß
von 25,6 entspricht gegen 26,0 der vorigen Woche In der
entsprechenden Woche d I 1883 starben 4398 Personen Die
Zahl der Lebendgeborenen der vorhergegangenen Woche betrug
5991 so daß sich für diese Woche ein natürlicher Zuwachs von
1562 Personen ergiebt

Die Gesammtsterblichkeit hat im Vergleich zur vorigen
Woche ein wenig abgenommen um 0,4 xro uiills Unter den
Todesursachen hatten die Infektionskrankheiten einen unver
änderten Einfluß Die Zahl der Todesfälle an Masern
hat in Berlin Köln und Wiesbaden zugenommen dagegen
traten fie in München und Berlin milder auf
Das Scharlachfieber trat im Allgemeinen heftiger auf ver
lor jedoch in Berlin und Hamburg an seiner Intensität

Die Sterblichkeit an Diphtherie und Cronp war all
emein etwas größer Dem Kindbettfieber erlagen in den
eutschen Städten 21 Frauen Der Keuchhusten forderte

in Würzburg und Dessau mehr Opfer als in letzter Woche
Den Pocken erlagen in London in der Berichtswoche
34 Personen Neue Erkrankungen wurden 199 gemeldet Der
Bestand an Pockenkranken in den Hospitälern betrug am Ende
der Berichtswoche 1269 Aus Kalkutta werden vom 19
bis 25 April 70 Todesfälle an der Cholera gemeldet

Provinz und Nachbarstaaten
Naumburg Das Schwurgericht hielt eine bis Mitter

nacht andauernde Sitzung an deren Schluß der Arbeiter Karl
Friedrich Helm aus Flemmingen wegen Giftmordes zum Tode
verurtheilt wurde Er wohnte mit dem Einwohner Juders
leben in einem Hause hatte eines Tages im Januar als I
Holz fällen gegangen und in dessen Stube Niemand als ein
Junge von fünf Jahren anwesend war diesen herausgelockt
und dann in das im Ofen stehende Essen Judersleben s Ar
senik gestreut er war mit der Tochter J s die ihrem Vater
das Essen zutrug in den Wald gegangen und hatte als I
Wegen beginnender Uebelkeit das Essen nicht alles aß der
Tochter welche den Topf leer essen wollte den Topf wegge
nommen und war damit nach Hause gegangen hatte aber dort
nicht gleich sondern erst nach längerer Zeit der Frau I von
der Erkrankung ihres Mannes erzählt war dann als der
Mann aus dem Walde heimgeschafst worden nach Naumburg
zu einem Arzte gegangen hatte aber diesem die Erkrankung
als eine ungefährliche Erkältung geschildert so daß der Arzt
von einem persönlichen Besuche absah als dann die ebenfalls
in die Stadt geeilte I die er traf den Besuch des Arztes
wünschte redete er ihr vor der Arzt habe keine Zeit Helm
vom Rechtsanwalt Wölfel vertheidigt läuguete hartnäckig
wurde aber durch obige Thatsachen und besonders durch deu
kleinen Judersleben belastet welcher bestimmt aussagte er
habe gesehen daß Helm als er ihn in seine Stube gelockt
ein Fläschchen aus dem Bett genommen damit hinausgegangen
und bald wiedergekommen sei An Gift wurde bei Helm nur
eine noch ungeöffnete Flasche mit 1 Pfund Arsenik gefunden
womit er angeblich hat Mäuse vergiften wollen was er aber
nicht gethan hat

Delitzsch Der evangelische Gemeindekirchenrath Hierselbst
hat in seiner letzten Sitzung am Montag einstimmig beschlossen
bei der bevorstehenden Kreissynode den Antrag zu stellen daß
der Vorstand derselben eine öffentliche Ansprache an sämmtliche
evangelische Gemeindemitglieder seines Kreises richte in welcher
die letzteren auf die Gefahren der gemischten Ehen aufmerksam
gemacht und vor Preisgebung oder Schädigung ihres evange
lischen Glaubens und Bekenntnisses ernstlich gewarnt werden
Man bringt diesen auffälligen Beschluß in Verbindung mit
einer hier vorgekommenen Eheschließung bei welcher der deu
höheren Ständen angehörige katholische Bräutigam wie ver
sichert wird trotz seines ursprünglichen Versprechens daß die
Trauung nach evangelischem Ritus stattfinden solle es kurz
vor der Hochzeit durchzusetzen wußte daß der katholische Geist
liche die Ehe einsegnete ein Fall der in unserer gut evan
gelischen Stadt das peinlichste Aluffehen erregt hat

Kassel Dem Komitee für das Kasseler Musikfest ist der defiuitve
Bescheid zugegangen daß der Herr Minister der öffentlichen
Arbeiten die Königlichen Eisenbahndirektionen zu Köln ermäch
tigt hat die Geltungsdauer der Retourbillets welche von den
Teilnehmern an dem vom 28 Juni bis 1 Juli er in Kassel
stattfindenden Musikfeste zur Reise nach Kassel vom 27 Juni
ab gelöst werden bis inel 2 Juli e zu verlängern Die Re
tourbillets und zwar nicht uur die direkt nach Kassel lauten
den sondern auch die in Ermangelung direkter Billets für
Theilstrecken gelöste sind zu solchem Zwecke auf der Rückseite
durch den Festauschuß ausschließlich in der Musikalienhandlung
des Herrn Paul Voigt zu bewirken mit einer von der Behörde
zu liefernden Tektur bekleben zu lassen welche lautet Gültig
zur Rückfahrt bis einschließlich dem 2 Juli 1885 an welchem
Tage die Rückfahrt vollendet sein muß Zur Rückfahrt abzu
stempeln, Königliche Eisenbahn Direktion Hannover Vor
stehendem Wortlaut entsprechend sind sämmtliche betreffenden
Billets bei Antritt der Rückreise der Billet Expedition in Kassel
zu Abstempelung vorzulegen worauf die betreffenden Personen
besonders aufmerksam gemacht werden Auch kann größeren
Gesellschaften von mindestens 30 Personen welche die Reise
gemeinsam von derselben Stationen antreten eine Fahrpreis
ermäßigung von 50 Prozent auf desfallsigeu speziellen Antrag
von dem der Abgangsstation vorgesetzten Königlichen Eisen
betriebsamte für die Preußischen Ztaatsbahnen bewilligt wer
den unter Verabfolgung von Retonrbillts zum einfachen Hin
fahrtpreise welche behufs verlängerter Gültigkeit zur Rückfahrt
gleichfalls mit Tektur zu bekleben sein werden In solchen
Fällen braucht die Rückreise nicht gemeinsam zu erfolgen

Lützen 18 Juni In unserer Stadt beginnt es sich leb
haft zu regen um nunmehr auch die äußeren Vorbereitungen
zu dem am 28 und 29 d M hier stattfindenden 8 Bezirks
feste des Saale Unstrut Bezirkes Nr 16 des deutschen Krieger
bundes in Angriff zu nehmen Die gesammte Einwohnerschaft
von Lützen und Umgebung nimmt vollen Antheil an der in
Aussicht stehenden Feier und verspricht dieselbe daher schon
jetzt bei nur einigermaßen günstigem Wetter einen außerge
wöhnlich günstigen Verlauf zu nehmen

Zahlreiche Anmeldungen sind bereits eingegangen darunter
auch von sächsischen Nachbarvereinen deren Theinahme um so
freudiger berührt als durch dieselbe dem nationalen Gefühl
das in dem Herzen eines jeden deutschen Kriegers lebt der
schönste Ausdruck verliehen wird Wie bereits gemeldet hat
der Königliche Regieruugs Präsideut Herr v Diest Magdeburg
seiu Erscheinen zu dem Feste in wohlwollender Weise zuge
gesagt Nach dem Eintreffen und kameradschaftlicher Begrü
ßung der auswärtigen Vereine findet Sonntag den 28 c,
Vormittag 11 Uhr zur Weihe des Tages militärischer Feld
gottesdienst mit Liturgie Gesang und Predigt an dem Denk
mal statt Derselbe wird durch Herrn Superintendent Klapp
roth Lützeu gehalten auf dem großen von Bäumen beschatteten
Platze welchir unmittelbar an den Denkmalspark grenzt genau
aus derselben Stelle wo am 6 November 1632 der Kampf um
die Batterien am heftigsten tobte bei deren Sturm der König
Gustav Adolf fiel Nach dem Rückmarsch in die Stadt und
Bewirthung der Gäste ioweit dies beansprucht wird in Pri
vatquartieren tritt um 2 Uhr Nachmittag am Restaurant zum
Bürgergarten der Festzug zusammen

Schließlich sei an dieser Stelle noch bemerkt um vielfachen
irrigen Meinungen zu begegnen daß die zu dem Feste ausge
gebenen Festkarten für Krieger für Festzeichen für das Pu
blikum Stück 5l Pf zu dem Besuche des Festplatzes sowohl
als auch der übrigen Festlokale berechtigen

Ziegenhain Seit voriger Woche treibt sich in den Fel
dern des benachbarten Dorfes Leippen eine Kuh herum welche
unterwegs dem transportirenden Fleischer entlaufen ist Gestern
Abend unternahm man es sie aufzujagen aber das Thier
stellte sich wüthend zur Wehr und verletzte einen Mann wenn
auch nur leicht mit den Hörnern Auch einige Schüsse wurden
auf das wüthende Thier abgegeben jedoch ohne Erfolg Der
Flüchtling schlug sich seitwärts in die Kornfelder woraus den
Flurbesitzern nicht geringer Schaden erwächst

Handel nnd Verkehr
Magdeburg 20 Juni Zuckerbericht Kornzucker exel

von 96 /o 27,00 Mk Kornzucker exel, 88 Rendem 25,90 Mk
Nachprodukte exel 75 Rendem 22,50 Mk Ruhig Gem
Raffinade mit Faß 31,75 Mk gem Mehlis 1 mit Fä
30,75 Mk Sehr fest

Bremen 20 Juni Der Dampfer des Norddeutschen

Llohd Eider ist gestern Abend 8 Uhr in New Aork einge
troffen

Stettin 20 Juni Der Stettiner Lloyddampser Kätie
st mit Landung und 207 Passagieren von New Uork kommend

heute wohlbehalten in Stettin angekommen
Lützen 20 Juni Das Fenchelgeschäft war hier in der

ersten Hälfte der Woche auffallend still und wurde erst in den
letzten Tagen etwas lebhafter Die dieswöchentlichen Umsätze
sind im Vergleich mit denjenigen der Vorwoche erheblich
schwächer Eine Veränderung des bisherigen Einkaufspreises
19V Mark per Centner guten Strohfenchel trat nicht ein

Nordhausen Erfurter Eisenbahn Gesellschaft In der Gene
ralversammlung der Nordhausen Erfurter Eisenbahn Gesell
schaft verwies bei Besprechung des Geschäftsberichts Herr
Bankier Schönfeld Nordhausen auf die neueren von der
Staatsbahnverwaltung beliebten und der Nordhausen Erfurter
Eisenbahn ncichtheiligen Justradirungeu sowie ein anderer Red
ner auf die sehr schlechte durch den Fahrplan des Eisenbahn
Direktionsbezirks Hannover bedingte Verbindung zwischen der
Nordhausen Erfurter Bahn und Andreasberg im Harz Herr
Direktor Krohn erwiderte daß die neuen allerdings ungünsti
gen Jnstradirnngen erst nach sechs bis acht Wochen in Kraft
treten dürften während hinsichtlich der schlechten in der Presse
wiederholt gerügten lZugverbindnng seitens der Verwaltung
wiederholt geeignete Schritte gethan werden sollten wie denn
auch die Fürstliche Regierung zu Sondershausen sich der Sache
anzunehmen beschlossen habe

Telegraphische Nachrichten
Ems 22 Juni Der Kaiser ist im besten Wohl

sein eingetroffen und wurde mit endlosem Jubel von einer
ungeheueren Menschenmenge begrüßt

Topper 21 Juni Nachmittags Die Begräbnißseier
des verewigten Feldmarschalls von Manteuffel hat Hier
selbst heute zwischen 1 und 2 Uhr in würdigster Weise
stattgefunden In dem auf seine Anordnung neuerbauten
von ihm noch nicht vollendet gesehenen Saale war der
Sarg aufgebahrt auf demfelben lagen der lorbeerum
kränzte Helm der Säbel die Schärpe die Epaulettes und
das Band des Schwarzen Adlerordens Der Sarg war
über und über bedeckt von kostbaren Blumenspenden von
Ihren Majestäten dem Kaiser und der Kaiserin dem
Kaiser von Oesterreich dem König von Sachsen von der
Stadt Straßburg und mehreren Vereinen der Reichslande
von dem 15 Armeekorps und zahlreichen einzelnen Trup
pentheilen des letzteren sowie des Gardekorps Das rus
sische Dragoner Regiment Nr 10 dessen Chef Feldmar
schall v Manteuffel gewesen hatte durch seinen Komman
deur einen silbernen Lorbeerkranz mit den Bändern des
Georgsordens reich geziert niederlegen lassen Rings
um den Sarg auf neun Tabourets waren der Feldmar
schallstab und die Orden niedergelegt Nach 12 Uhr
trafen die der Begräbnißseier beiwohnenden Deputationen
ein Im Auftrage Sr Majestät des Kaisers war der
Generaladjutaut Graf v d Goltz im Auftrage Sr k u
k Hoheit des Kronprinzen der Hofmarschall Graf Rado
linski anwesend ferner waren erschienen die Deputation
des 15 Armeekorps unter den Generalen v Heuduck und
v d Burg der kommaudirende General des 3 Armee
korps Deputationen verschiedener Truppentheile und zahl
reiche Offiziere sämmtlich in Paradeuniform endlich die
von Straßburg gekommenen Vertretungen der Landes
verwaltung unter Führung des Staatsministers v Hof
mann des Landesausschusses der Universität und der
Stadt Straßburg Außerdem waren der Oberpräsident
von Ostpreußen v Schlieckmann der Oberpräsident von
Brandenburg Staatsminister Achenbach die Generalität
von Frankfurt a O und zahlreiche andere Personen von
Rang anwesend Um 1 Uhr trat die Trauerversammlung
in der Halle in welcher der Sarg aufgebahrt war zusam
men Die beiden Adjutanten des Verewigten stellten sich
mit gezogenen Säbeln zu Häupten die Kommandeure
der nichtpreußischen Regimenter des 15 Armeekorps die
Offiziere des Generalkommandos und der russische Oberst
mit den Ordenskissen zu beiden Seiten des Sarges auf
der Chef des Stabes trug das Kissen mit dem Feld
marschallstab Nach Erscheinen Sr k Hoheit des Prin
zen Albrecht der zu Ehren des Verstorbenen die Uniform
des 1 Garde Dragonerregiments angelegt und schon nach
seinem Eintreffen aus Schlesien in längerem Besuch bei
den Hinterbliebenen verweilt hatte begann die Trauer
feier mit einem Gesang der Gemeinde Während dessel
ben traf von Posen der kommandirende General des
5 Korps v Stiehle mit einer Deputation des 2 Leib
husarenregiments ein Nach einer Ansprache des Orts
geistlichen wurde der Sarg unter Glockengeläut und unter
den Klängen eines von den Trompetern des 3 Ulanen
regiments geblasenen Ehorals von Haus und Forstbeamten
auf den Schultern zur Kirche getragen Vor dem Altar
sprach der Oberhofprediger Kögel aus Berlin herzbewegende
Worte die Berufstreue des verstorbenen Feldmarschalls
schildernd dem Königsdienst Gottesdienst gewesen und als
dessen hervorragender Charakterzug Wohlwolle zu be
trachten sei daher die Klage aus Elsaß Lothringen daß
der Mann geschieden der nicht Wunden habe schlagen
sondern heilen wollen Nach Einsegnung der Leiche wurde
der Sarg auf den Gottesacker hinausgetragen wo zur
Seite der dem Verewigten im Tode voraufgegangenen
Gemahlin im Schatten uralter Eichen die letzte Ruhe
stätte bereitet war Nach der Einsenkung und einem Ge
bet des Dorfgeistlichen streute Prinz Albrecht sichtlich
tief ergriffen drei Hände voll Erde auf den Sarg küßte
dann der Tochter des Verstorbenen die Hand und um
armte und küßte beide Söhne dreimal Nachdem die
Feier beendet wurden im Schlosse den Trauergästen Er
frischungen dargeboten alsdann führte ein Extrazug die
selben nach Frankfurt zurück

Paris 21 Juni Abends In Rennes ist Veron
Konservativer mit 577 Stimmen gegen den Republikaner
Conrtois welcher 534 Stimmen erhielt zum Senator
gewählt worden



Nachtrag
Gestern Abend 10 Uhr 40 Minuten erfolgte vom

Potsdamer Bahnhof aus die Abreise des Kaisers mittelst
Extrazuges zur Kur nach Ems Das Wetter war ge
rade um diese Zeit abscheulich ein Regenguß folgte dem
andern dazu war die Temperatur eine recht niedrige
Nur wenig Publikum hatte sich am Bahnhof eingefunden
und auch die geringe Anzahl Menschen würde sich ver
laufen haben wenn nicht die üblichen polizeilichen Maß
nahmen die Neugier herausgefordert hätten Gegen V 10
Uhr lenkten die ersten kaiserlichen Equipagen beim Bahn
hof ein 10 Uhr 5 Minuten fuhr die kaiserliche Equipage
die Auffahrt hinan Der Kaiser rüstig wie immer stieg
rechts und links grüßend die wenigen Stufen nach dem
kaiserlichen Extrazimmer hinauf verweilte dort wenige
Minuten um dann den Extrazug zu besteigen Inzwischen
hatte sich das Gerücht von des Kaisers Abreise unter
dem Publikum eben war ein Zug von Grunewald
eingelaufen verbreitet und zahllose Menschen strömten
nach dem Perron Enthusiastische Hochrufe durchbrausten
die Luft als der Heldenkaiser leichten Schrittes den Sa

lonwagen bestieg Immer und immer wieder erneuten
sich die Ovationen des Publikums immer und immer
wieder dankte der Kaiser da ein schriller Pfiff Thür
zuschlagen noch ein kräftiges Hoch und der Zug brauste
die Halle entlang In Begleitung des Kaisers befinden
sich der Gennral Adjutant der Kavallerie Graf v d Goltz
die Generallieutenants v Albedyll und Graf Lehudorff
Hofmarschall Graf Perponcher die Flügel Adjutanten
Major v Plefsen und Major Prinz Heinrich XVIII
Reuß Wirkt Geh Rath v Wilmowski die Geheimen
Hofräthe Bork und Kanzki und die Leibärzte Generalarzt
Ür Leuthold und Stabsarzt Dr Timann Premier
Lieutenant im Regiment der Gardes du Corps Frhr
v Reifchach sowie als Vertreter des Auswärtigen Amtes
der Wirkl Geh Legationsrath und Kammerherr von
Bülow ze

Unser Kronprinz hat am Mittwoch Abend persön
lich erfahren daß den unerbittlichen Anforderungen der
Sicherheit des Dienstes gegenüber selbst Wünsche von
höchster Stelle manchmal unerfüllbar bleiben müssen
Bekanntlich war die Ankunft des Herzogs von Connaught

mit semer Gemahlin für jenen Abend um 10 Uhr gemel
det und es erging die Ordre vom kronprinzlichen Hof
marschallamt an den Stationsvorsteher des Bahnhofes
Charlottenburg zur bestimmten Zeit einen Extrazug für
die hohen Herrschaften zur Fahrt nach Potsdam bereit
zu halten Der Stationsvorsteher übermittelte telegraphisch
diesen Befehl an das Betriebsamt der Stadt und Ring
bahn und ließ sofort einen Zug bestehend aus Maschine
königlichein Salonwagen und zwei Waggons rangiren so
daß der Ertrazug fertig dastand und nur noch das Be
triebsamt feinen Konsens zur Abfahrt zu geben hatte
Anstatt der erwarteten Zustimmung aber lief die Antwort
ein Extrazug nicht gestattet Anmeldung traf zu fpät ein
In diesem Augenblicke rollte die Equipage des Kronprinzen
heran und man versetze sich in die Lage des Stations
vorstehers als er dem hohen Herrn diesen Bescheid überbrachte
Daß der Kronprinz nicht sehr erbaut war mit seinem
Schwager und dessen Gemahlin fast zwei Nachtstunden
bis zur Abfahrt des planmäßigen Vorortzuges auf dem
Charlottenburger Bahnhofe zubringen zu müssen ist wohl
selbstverständlich

Tüchtige Metalldreher
erhalte dauernd lohnende Arbeit
Meldungen schriftlich Rückerstattung der
Reisekosten erfolgt nach Vereinbarung

iu li
Brests

Maschinen und Dampfkessel Arma
turen Fabrik

Ein tüchtiger Wagenlackirer Ge
hilfe der in jeder Arbeit bewandert ist
findet dsuernde Beschäftigung sofort oder
pr 1 Juli in der Lackir Änstalt von

tSrttpvr Nordhausen

Gesucht
Agenten und Reisende zum Verkauf von
Kaffee Thee u Reis an Private gegen
ein Fixum von 300 Mk n gute Provision

Hamburg I
I be 8verMlwriiiiZ

Die Vertretung einer eingeführten Lebens
Versicherungs Anstalt ist für Halle zn be
setzen Bewerb unter 1VVV in der
Exped d Bl

Gewandter Bursche gesucht Meldung
Vorm 8 9 Uhr Wilh Zander Maler

Ordentliches brauchbares Mädchen gesucht
Niemeherstraße 4 part

Ein fleißiges ordentliches im Kochen be
wandertes Dienstmädchen wird per 1 Juli er

gesucht Königstraße 20 2 Tr
Ein zuverl Mädchen in allen Hausar

beiten vertraut wird per sosort gesucht
Näheres Schmeerstr 43 Schuhgeschäft

Eine unabh Frau wünscht noch Beschäft
im Waschen Zu erfr gr Ulrichftr 59,1 /zTr

Frau b 1 Kind gesucht kl Schlamm 4

Die bisher von Herrn Buchdruckereibesitzer
Colbatzky benutzten
lielilivitei sind zum 1 Oktober ander
weitig zu vermiethen Näheres

Spiegelgasse 3
Kl Klansstrasze 11 ist die herrsch

Beletage sofort oder pr 1 Oktober
zu vermiethen Preis 1VS0 Mark

ist die 3 Etage 3 Stuben S K u
Zubeh 1 Okt zu vermiethen Nähe
res daselbst I

Herrschaft Wohnung mit Bade
Eiuricht 1 Etage gr Steiustr 13
Ecke d Mittelstr zum 1 Okt zu verm

Eine größere Wohnung ist zu vermiethen
u zum 1 Oktober zu beziehen Zu erfragen

alter Markt 25 im Laden
2 St K K n Zub z 1 Juli an ruh

Leute zu vermiethen Reilsstraße 10

Eine Wohn 2 St K K n Zub u
1 St K K n Zub 1 Juli beziehbar
Psännerhöhe 6 Da s 1 sch Haushahn zu verk

1 Wohn u Schläfst verm Scharrng 3
Frdl Logis fep Eing gr Ulrichstr 55 H l
Anst Schläfst m K kl Brauhausg 20 I

Anst Herr erh freundl Logis mit Kos
Harz 48b I 3 Thür Brockenhaus

Schläfst m K gr Ulrichstr 49 im Tunnel
In bester Gegend suche zum 1 Oktober

d Js eine comsortable Wohnung von 5
Zimmern mit Garten oder eine Villa zum
Allembewohnen Offerten mit Preisangabe
unter V KOO in der Cxped d Bl erb

Hallesche sreiwill Feuerwehr
Dienstag den SS Juni

Abends 8 Uhr
Rathshof

Das Kommando

Die ausserordsntliobe Verbreitung dieses Hausmittels bat eine
ebenso grosse Aabl äbnlieber Präparats als laeludnner bervorge
ruken gelobe sieb niebt entblößen Verpackung Farbe und Dtikette
in täusobender Veiss ber nstellen Die l aekete des äebten Ltoll

oreli seben Fabrikates tragen den vollen Minen des Fabrikanten
und kennWiebnen sielt die Verkaufsstellen dnreb ausgelegte Fir
rnen Lebilder

wuiiOi I ini n iirn
Dieses natürliche Xoblensänre dultende Nineral vasser
ans lzel Zuslar ist sin böebst angenebines das
Verdauen der Lxeisen förderndes nnd dabei billiges

DW Ver dieses dnreb und desund
sieb ausseiebneude Huell asser aus Zraubok su trinken vünsebt aebte darauf dass
auk jeder Mi nette nebenstehende in retbein Oruok und ant
dein ILvrli eillgedraekt ist dabäullg äbnlieb bWeivbnete Nasser dafür verabfolgt werden

Las Oeneraldepöt für Laebsen und bü ringen tttt Mvisüsi O in
Vorrätbig in den ineisten Nineralv asserbandlnngen Hotels Oakös

Restaurants u s

1

2

3

4

5

6

Konkui reni U88ctii eitiungen
des

Hallcschen Kunstgewerbc Vereins

iiikUlier llck KMri I Wäe
für öffentliche und Privat Bibliotheken passend Konkurrenz Gebiet Das deutsche
Reich Prämien 300 Mark
Entwurf zu einem herrschaftliche Wohngebäude mit Sandsteinsa ade im
Renaissance Styl sür Herrn Kaufmann und Möbelfabrikanten 1t
hier Konkurrenz Gebiet Halle a/S Prämien 500 Mark
Entwurf zu einem Preisconrant Umschlag für die Baumaterialien Handlung
der Herren 1 i V hier Konkurrenz Gebiet nicht beschränkt
Prämien 150 Mark
Entwurf zu einer Sammelbüchse für das hiesige städtische Museum
für Kunst und Kunstgewerbe Konkurrenz Gebiet Halle a/S Prämien
25 Mark
Entwurf zu einer Sammelbüchse für die Hallesche Waisenstiftung
Konkurrenz Gebiet Halle a/S Prämien 25 Mark
Entwurf zu einem Dame Schreibtisch für Herrn Möbelfabrikanten

I r 8el iuiltt Konkurrenz Gebiet Halle a/S Prämien 50 Mark

Wo in obigen Ausschreibungen Halle a/S als Konkurrenzgebiet angegeben ist
können sich auch alle auswärtigen Mitglieder des Vereins betheiligen

Außer den oben angeführten Geldpreisen gelangen auch noch Ehrendiplome des
Vereins zur Vertheilung

Programme sind von dem Schatzmeister des Vereins Herrn
Manrer und Zimmermeister dahier Steinweg Nr 33 zu be
ziehen Daselbst sind auch die fertigen Arbeiten in allen 6 Fällen bis zum 1 Sep
tember d Js Mittags 12 Uhr einzureichen

Halle a/S den 20 Juni 1885 Der Vorstand
Stadtbaurath

Mit dem hentigeu Tage verlegte
meine Wohnung von Bruuneugasse 3

nach i It ItDaselbst ist ein Stallgebände von
IS Länge 3 tr Tiefe mitBodenraum auch zu Niederlage pas
send ganz oder getheilt zu vermiethen

Ilieväsr kvMii
Möbeltransport und Verpackn ,gs

Geschäft

Heute Dienstag d 23 c
früh 9 Uhr Wellfleisch Abends Suppe
u diverse Wurst 1 Aleissusr

Innige Bitte
Ein junges Mädchen will sich einer

Cnr wegen in Halle aufhalten sucht
deshalb dazu da Mittel fehlen herz
lich bittend freie Aufnahme in einer
Familie am liebsten bei älteren Herr
schaften in Halle selbst oder der nähe
ren Umgegend Etwaige Anerbie
tungen bitte zu senden ach Königs
berg i Pr Hauptpostlagernd
1885 Brieflich werde ich meine Ver
hältnisse klar legen

Wohlthätigkeit
Ich bescheinige mit herzlichem Danke daß

mir zu kirchlichen Zwecken vier Mark über
wiesen worden sind welche eine Dame für
Ablieferung einer zugeflogenen Taube em
pfangen hatte Saran Oberprediger

ITS t iir nt 2iirRathhausgasse 14
Ivi Ä3 I imi

Die Volksküche
befindet sich Brunoswarte Nr 1 Das
Lösen von Marken für den folgenden Tac
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichende
Portionenzahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Portionen
a 25 Pfg auf halbe a 13 Pfg welche an
beliebigen Tagen verwendet werden können
sind nur bei Herrn Louis Sachs große
Ulrichstraße 24 zu haben

Die Verwaltung der Volksküche

Heute Dienstag Abend von 8 Uhr ab

ausgeführt von der ganzen Kapelle des
Königl Magd Füs Regts Nr 3

Eutrve K Person 3V Pf
Kapellmeister

Billets im Vorverkauf 4 Stück
1 Mk sind in den bekannte Ver
kaufsstellen zu haben

Mmilien Nachrichten
Verlobt Marie Kratzenstein und Wil

helm Kohli Quedlinburg MathildeKlotzsch
und Wolf von Verschner Bernburg und
Prenzalu Maria Traetmar und Fritz Pech
stein Paris und Sudenburg Marie Du
densing u Georg Dietrich Leipzig Helen
Ködderitzsch und Oskar Jakob Plagwitz e
Martha Müller und Alwin Kühn Nossen
Emma Kühn und Emil Rübner Leipzig

Vermählt Albert Kemps und Sophie
Fürstenberg Magdeburg Helene Scheller
und Albert Weingart Dresden Heinrich
Scharr und Mathilde Maurer St Johann
Saarbrücken

Geboren Ein Sohn Herrn Paul
Hetzer Merseburg Herrn M Mückenheim
Querfurt Herrn August Wolf Magde

burg Herrn Max Lätzsch Leipzig Herrn
Fr Scherf Niegripp Hrn Georg V Zobel
Metz Eine Tochter Herrn Hermann

Arnold Wollenrade Herrn Leopold Scheil
Chemnitz Herrn Emil Richter Leipzig

Herrn Karl Ehrenberg Plauen
Gestorben Hr Albert Schröter Maas

dorf Frau Emilie Eyferth geb Gärtner
Tanne Frau verw Hauptmann Mathilde

Kolbe geb von Raußeudorff Düsseldorf
Hrn Hermann Alert T Leuchen Magde
burg Hr Kaufmann Friedrich Winkel
mann Magdeburg Hrn P Kuhpfahl S
Ernst Elsdorf Hr Rentier Carl Erbrecht
Grasleben Hrn Postsekretär Hering T

Rosa Leipzig Hr Martin Eger Nostitz
Hr Oswald Wolan Dresden Hr Wilh
Wild Markneukirchen Hr Gustav Meiß
ner Bielefeld Frau Caroliue Henschke
Leisnig Hr Zimmermeister Gustav Dol

zig Leipzig Eutritzfch Hrn Pastor Schmidt
S Walter Kürbitz Hr Louis Ernst Uhle
Altendorf Hr Carl Friedrich Beger Jä

gersgrün i V
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